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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2011-03-28 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: CDU/FDP - Fraktion 
 Telefon: (0385) 545-2952 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00792/2011    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Gesamtkonzeption für den Lankower See 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, eine Gesamtkonzeption für den Lankower See und 
die anliegende Flächen der Stadtvertretung vor Jahresende 2011 vorzulegen.  
Ziel dieser Konzeption ist das Erreichen einer einheitlichen Linie der Stadtverwaltung 
hinsichtlich der Aufwertung des Naherholungsgebietes und die Generierung eines 
Rahmenplanes für die Nutzung als Freizeit- und Erholungsgebiet.  
Dabei sind unter anderem die Situationen der Badestellen, der Kfz-Parkplätze, der 
Freizeitangebote, der Gastronomie, der Wanderwege, der Abfallbewirtschaftung und der 
Kontrollmöglichkeiten durch den Ordnungsdienst darzustellen und konzeptionell weiter zu 
entwickeln.  
 
Begründung 
Durch bauliche Veränderungen in den vergangenen Jahren und auch durch viele aktuelle 
Projekte wurden etliche Stadtteile der Landeshauptstadt Schwerin von der Wohnqualität her 
aufgewertet. 
Investitionen in südöstlichen Stadtteilen wie bei der Stranderneuerung und der Sanierung 
der Promenade in Zippendorf, wie die Sanierung des Berliner Platzes, wie auch die 
Neugestaltung des Grüngürtels in Neu Zippendorf, mehrere Hochhausrückbauten oder die 
Gesamtmaßnahme Dreescher Markt führten zu deutlichen Verbesserungen der 
Lebensqualität. 
 
Zum Wohle der Schweriner Bevölkerung sollte nun auch das Freizeit- und 
Naherholungsgebiet zwischen Fliederberg und Mühlenberg rund um den Lankower See 
entwickelt und konzeptionell umrahmt werden.  
 
Viele momentan zu beobachtende Situationen und folgende Aspekte zeigen deutlich den 
Bedarf an Veränderungen:  
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- Naherholungsgebiet für mindestens 3 Stadtteile 
- Schwimmhalle wird entfernt, Sommerbadestelle noch nicht endgültig 
- Großveranstaltungen 5-Seen-Lauf und Werner-Cross-Lauf enden am Nordufer 
- keine nutzbaren Freizeitangebote am Nordufer, Südufer hat Minigolf und 

Tretbootvermietung 
- inoffizielle Badestelle am Nordufer mit Spielwiese ausgestattet, aber ohne WC-Anlage 

und gastronomische Versorgung 
- Radwege- und Spazierwegekonzepte sehen Ausschilderung vor 
- Betreibersituation Gaststätte Südufer - Schwierigkeiten mit der Verwaltung 
- geringe Parkmöglichkeiten am Nordufer, am Südufer oder bei der östlichen Halbinsel 

Klotzwerder vorhanden  
- kaum nutzbare Sitzbänke, Papierkörbe nur wenig vorhanden und oft überfüllt und selten 

geleert 
- wilde Partys am Südufer mit Feuerstellen und Grillen 
- Nutzung von Freiflächen für Hunde, das Freilaufenlassen von Hunden ist ein großes 

Problem, Hundehaufen bleiben liegen, mögliche Kontrollen durch Ordnungsdienst 
- fehlende Konzepte für Veranstaltungen inkl. Klärung der Verantwortung für die 

Reinigung 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  --- 
 
Anlagen: 
 
Keine Anlagen. 
 
 
gez. Sebastian Ehlers 
 Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


